
Maschinenring 
Zeitung Neuigkeiten für Mitglieder und Freunde der Maschinenringe 

Hollabrunn-Horn, Krems-Gföhl, Waldviertel Nord und Zwettl-Weitra

Ausgabe 79
September 2023

P.b.b.,  ZLN GZ 05Zo36032 M
Maschinenring Hollabrunn-Horn, Mold 72, 3580 Horn

MR-AGRAR
Geräteübernahmen, S. 8

MR-SERVICE
Große Gartenbaustelle, S. 15

MR-PERSONAL
Neue Bereichsleitung, S. 23

www.maschinenring.at	

Traumhafte Sonnenuntergangs-Kulisse 
am Sonnenblumenfeld



Der Maschinenring Tarif

MR-Telefoni
e!

Preise verstehen sich inkl. MWSt. | Änderungen, Irrtümer und Druckfehler vorbehalten.

Die neuen Sprachtarife beinhalten:

 Telefonie unlimitiert österreichweit 
 (alle österreichischen Netze)

 500 SMS/MMS 
 innerhalb Österreich und Europa

 2.500 EU Roaming-Minuten*

 5 G Speed Option

Weitere Informationen und alle Tarife findest du auf shop.maschinenring.at 

oder unter der  MR-Telefonie-Hotline: 059060/90303

* EU-Roaming unterliegt der jeweiligen EU-Roaming-Regulierungsverordnung

Für Aufenthalte außerhalb der EU können jederzeit A1 United Pakete kostenpflichtig 
aktiviert werden.

Für die Schweiz steht gesondert ein max. 100 MB Paket kostenfrei zur Verfügung. Für 
weitere Informationen und zur Freischaltung melde dich bei uns unter 059060/90303.

Unlimitiert surfen ab € 26,28

Mit dem Maschinenring Net Cube  Tarif kannst du als  Mitglied 
 unlimitiert surfen – zum günstigen Preis.

Du möchtest eine Datenkarte?
Alle Informationen zum neuen  Maschinenring Datenkarten Tarif ab € 4,80 mit 
 limitiertem Datenvolumen für das Inland inkl. nutzbarem EU-Datenvolumen findest 
du auf shop.maschinenring.at 

unlimitiertes 
 Datenvolumen

40 / 10 Mbit/s
Download/Upload

€ 26,28 
pro Monat inkl. MWSt.

MR NET CUBE S
unlimitiertes 

 Datenvolumen

80 / 20 Mbit/s
Download/Upload

€ 33,00 
pro Monat inkl. MWSt. 

MR NET CUBE M
unlimitiertes 

 Datenvolumen

150 / 40 Mbit/s
Download/Upload

€ 44,40 
pro Monat inkl. MWSt. 

MR NET CUBE L
unlimitiertes 

 Datenvolumen

300 / 50 Mbit/s
Download/Upload

€ 57,60 
pro Monat inkl. MWSt. 

MR NET CUBE XL

Exklusives Angebot für Maschinenring Mitglieder
Telefonieren bereits ab € 10,50

7 GB + 7 GB
Daten Inland + EU

150 / 50 Mbit/s
Download/Upload

€ 10,50 
pro Monat inkl. MWSt. 

MR MOBIL 7
12 GB + 12 GB

Daten Inland + EU

150 / 50 Mbit/s
Download/Upload

€ 12,90 
pro Monat inkl. MWSt. 

MR MOBIL 12
27 GB + 27 GB
Daten Inland + EU

300 / 50 Mbit/s
Download/Upload

€ 15,30 
pro Monat inkl. MWSt. 

MR MOBIL 27
40 GB + 40 GB
Daten Inland + EU

300 / 50 Mbit/s
Download/Upload

€ 24,90 
pro Monat inkl. MWSt. 

MR MOBIL 40
55 GB + 55 GB
Daten Inland + EU

300 / 50 Mbit/s
Download/Upload

€ 27,30 
pro Monat inkl. MWSt. 

MR MOBIL 55
75 GB + 75 GB
Daten Inland + EU

300 / 50 Mbit/s
Download/Upload

€ 33,30 
pro Monat inkl. MWSt. 

MR MOBIL 75

Die 
neuen 

Sprach­
tarife

Keine  Bindung 
& keine Service­

pauschale
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„Ich war auf der Suche nach einer ressourcenschonenden 
Alternative zu Standardfrüchten und bin auf die wassereffizienten 
Melonen gestoßen“, so Tim, der bereits vor vier Jahren 
seinen eigenen Bio-Betrieb gründete. Von 50 Hektar sind 
10 Wassermelonenanbaufläche. Zusätzlich baut Tim noch 
Winterweizen und -gerste, Frühkartoffeln, Frühkraut und 
Zuckermelonen an. 

Herausforderung angenommen
Die Melonen von 1,5 bis 14 Kilogramm werden an den 
Lebensmitteleinzelhandel oder direkt ab Hof verkauft. Mittlerweile 
hat Tim schon einige Jahre Erfahrung und die Ernte läuft 2022 
gut. „Anfangs war es schwierig, einen Partner zu finden, der mir 
die Jungpflanzen in guter Qualität und auch beim Pflanzschutz 
musste ich mich erst  herantasten. Herausfordernd ist es immer 
noch, die Erntemenge im Voraus einzuschätzen. Darum fahre ich 
täglich meine Feldrunden.“ Und das leidenschaftlich gerne. Wenn 
er von seiner Arbeit spricht, hört man, dass er mit viel Herzblut 
bei der Sache ist und weiß, was er will. „Dass ich die Böden meiner 
Urgroßeltern bewirtschaften und für meine Nachkommen in guten 
Zustand halten kann, macht mich stolz.“

Flexibler Nebenjob beim Maschinenring
Zusätzlich arbeitet der Absolvent der LFS Mistelbach Teilzeit 
beim Maschinenring Region Weinviertel. Er betreut die 

Weinbaugemeinschaft. „Für mich lässt sich der 
Job gut mit meiner Arbeit als Landwirt 
vereinbaren. Wenn ich kurzfristig 
Urlaub brauche, weil die Ernte 
ansteht, ist es kein Problem.“ 
Seit 2021 macht er den 
Job, der nicht sein erster 
beim Maschinenring ist. 
Denn gestartet hat Tim 
bereits im Jahr 2015. Im 
Herbst war er neben der 
Schule jedes Jahr acht 
Wochen als Maschinenring-
Zeitarbeiter mit der 
Weinlesemaschine im Einsatz.

Tim Prossenitsch wollte schon als Kind Landwirt  
werden. Heute steht der 25-Jährige stolz auf seinem 
Feld im Weinviertel, erntet Wassermelonen und  
nutzt den Klimawandel als Chance.

Wassermelonen
Ressourcenschonend und zukunftsfit 

Mit Vollgas zum neuen Job? 
Kannst du!

Wir haben die 
 besten Arbeitsplätze
 im Land

Dein Fahrplan? 
Bewirb dich jetzt  
und werde Teil des 
Maschinenring-Teams!

Maschinenring Personal und Service eGen
Auf der Gugl 3, 4021 Linz 
T 059060 902 
E personal@maschinenring.at

Aktuell suchen wir:

LKW-Fahrer 
(m/w/d)

aus dem Weinviertel

maschinenring.personal maschinenring.arbeitswelt

maschinenringeoesterreichmaschinenring.at maschinenring-jobs.at

Vitaminreich, biologisch und aus der  
Region Weinviertel sind die Durstlöscher  
von Wassermelonenbauer Tim.
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Aktuelles aus dem Ringgebiet Zwettl-Weitra

Liebes Mitglied!
Die Getreideernte ist abgeschlossen, die 
Kartoffelernte folgt nahtlos. Die Proble-
me mit langen Dürrezeiten und anschlie-
ßenden langen „Regenzeiten“ haben die 
Landwirtschaft bei uns sehr schwierig 
werden lassen. Die damit verbundenen, 
unterschiedlichen Erträge von „gut“ bis 
„sehr gut“ bis hin zu Totalausfällen war 
leider alles in unserem Ringgebiet dabei. 
Laut Mag. Dr. Christa Kummer werden 
sich solche Ereignisse wiederholen oder 
sogar verschärfen, so die kürzliche Aus-
sage beim Vortrag der NÖ-Genetik. Dazu 
noch Unsicherheiten bezüglich Ukrai-
nekrieg, starke und nicht einschätzbare 
Schwankungen bei Ernteprodukten als 
auch bei den Betriebsmitteln, eine hohe 
Zinsenbelastung usw. sind Faktoren, die 
leider die Landwirtschaft auch in voller 
Härte treffen.

In der MR Zwettl-Weitra KG ist trotz der 
oben angeführten Parameter die Ent-
wicklung nach wie vor sehr positiv. Auch 
die Anschaffungskosten von Neumaschi-
nen sind geradezu explodiert, umso stär-
ker wird auch über eine gemeinschaft-
liche Mechanisierung nachgedacht. 
So konnten wir bereits heuer über 25 
Maschinen und Geräte bis Ende August 
mit einer Investitionssumme von über     

1 Mio. Euro in Betrieb nehmen. 
Artner Markus organisiert laufend Grup-
pengespräche. Kropfreiter Konrad hat 
sich im Bereich der Dispo bereits sehr 
gut eingearbeitet. Mit seinem Maschi-
nenverständnis konnte er auch gleich 
vor Ort schon manche Kleinigkeiten 
wieder richten. Im Abrechnungsbereich 
werden alle Fahrtenbücher laufend 
rasch verarbeitet und in Rechnung ge-
stellt, wodurch eine laufende Liquidität 
für Betriebsmittel, Kreditrückzahlungen, 
usw. gewährleistet ist. 

Im Bereich MR Service sind derzeit ein 
paar größere Ausschreibungen in der 
Angebotsphase, von denen bis dato 
noch keine Beauftragung erfolgte. 
Manche Aufträge haben sich über den 
Sommer nach hinten verschoben, was 
uns im Herbst wieder mehr fordern wird. 
Die derzeitigen Herausforderungen sind 
die Fertigstellung der Grünraumaufträ-
ge, Abarbeitung von Baumpflegemaß-
nahmen, aber auch die Vorbereitung für 
den Winterdienst, wo wir bereits jetzt 
mitten in der Planung sind. Trotz der 
stabilen Umsatzentwicklung konnten wir 
die Aufwandsentschädigung bis Ende 
Juli steigern!

In der Arbeitskräfteüberlassung konnte 
sich der Umsatz wieder stabilisieren. 
Leider sind manche Kundenbereiche 
eingebrochen, unsere Dienstnehmer 
konnten wir aber in anderen Bereichen 
weiterhin einsetzen. 
Es hat sich herausgestellt, dass der per-
sönliche Kontakt für Kunden als auch für 
Dienstnehmer das beste Mittel der Zu-
sammenarbeit ist, was wir seit bereits 25 
Jahren ohne Unterbrechung verfolgen.
Die Nachfrage in den unterschiedlichs-
ten Bereichen ist da, deshalb bei Inter-
esse einfach bei uns melden und einen 
persönlichen Termin vereinbaren!

Über den Sommer war das Büro nicht 
immer voll besetzt, da wir einen großen 
Anteil des jährlichen Urlaubes der Mitar-
beiter in dieser Zeit abgebaut haben. Wir 
haben uns bemüht, dass wir trotzdem 
die täglichen Anfragen zeitgerecht be-
antworten konnten. 

Ich wünsche Dir, liebes Mitglied, un-
fallfreie Herbstarbeiten und wenn es 
Fragen gibt – unser Motto heißt – einfach 
melden und uns kontaktieren!

Euer Alfred Steindl

Regionale Jobs?
Haben wir!

Maschinenring Zwettl-Weitra
Pater-Werner-Deibl-Straße 4
3910 Zwettl maschinenring-jobs.at
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Maschinenring Zwettl-Weitra

Nachruf ehemaliger Geschäftsführer Leopold Wielander
Am 14.8.2023 mussten wir leider von 
„Poidl“ für immer Abschied nehmen, der 
am 7.8.2023 nach längerer Krankheit ver-
storben ist. Ich möchte mich im Namen 
der Familie Wielander für die zahlreiche 
Teilnahme am Begräbnis in Rieggers 
bedanken.

Leopold Wielander war die zentrale 
Figur beim Aufbau der Maschinenring-
organisation im Waldviertel. Mit seinen 
über 35 Jahren Berufserfahrung und mit 
seinem Engagement war er österreich-
weit bekannt. Seit der Gründung 1975 
ist er immer für die Zusammenarbeit in 
der Landwirtschaft gestanden, wobei er 
stets das Miteinander in den Vordergrund 
stellte.  
Ich möchte nur einen kurzen Rückblick 
über seine Tätigkeit geben, da ich 18 Jah-
re lang mit ihm arbeiten durfte bzw. fast 
40 Jahre lang mit ihm befreundet war. 

Die persönliche Aufnahme der Mitglie-
der war ihm ein großes Anliegen. Es war 
anstrengend, aber er konnte sich einen 
Überblick verschaffen, welche Mechani-
sierung am Betrieb vorhanden war, die 
andere vielleicht brauchen konnten, aber 
auch, wo andere mit eventuell neueren 
Techniken beim Mitgliedsbetrieb aushel-
fen konnten. Die Mitgliederzahlen stiegen 
sehr stark und niederösterreichweit 
entwickelte sich der Maschinenring sehr 
positiv. 
Durch die Forcierung von Spezialgeräten 
(im Jahr 1980 war eine Rundballenpresse 
ein absolutes Highlight!) wurde dann 
vielen klar, dass diese Anschaffungen nur 
durch intensive Auslastung auch Sinn 
machten. Aber auch die Mechanisierung 
bei der Flachsproduktion, Kartoffelanbau 
und - ernte oder auch bei der Grünland-
ernte wuchs stetig, wo sich sehr viele 
Betriebe mit Traunsteinsilos erst auf die 
Schlagkraft der Erntewägen einstellen 
mussten.  
Von Niederösterreich bis ins Burgenland 
organisierte Leopold gemeinsam mit der 
Fa. Altmann die Strohpressungen. Mit 
dem Einsatz der Vierkant-Höchstdruck-
ballen waren auch weite Entfernungen 
für den Strohtransport durch LKW 
lukrativ.
Bald war das Bürotelefon für die Kom-
munikation zu wenig und es wurde der 
MR-Funk installiert bzw. wurden dann 
die ersten „Mobiltelefone“ (ab 1990) in 
Betrieb genommen. Es war nun der direk-

te Austausch mit den einzelnen Fahrern 
möglich, was eine erhebliche Erleichte-
rung bei etwaigen Wegbeschreibungen 
brachte. 
Die Verrechnung wurde mit eigenen 
„Überweisungsscheinen“ durchgeführt, 
später wurden die Verrechnungen 
„codiert“ und von der Bank eingegeben 
und in den Zahlungsverkehr übergeben. 
Im Jahr 1987 musste österreichweit 
entschieden werden, ob die damalige 
Großrechneranlage im Bankensektor 
auf Bezug MR ausgebaut werden sollte 
oder ob regionale Datenbestände vor 
Ort mit Personalcomputern erfolgen 
sollte. Es wurde die nächsten Jahre ein 
eigenes Programm für die Verwaltung 
von Stammdaten, Abrechnungen bis hin 
zur Übermittlung der Überweisungen 
per Diskette erstellt. Natürlich 
hat man auch informative 
Statistiken auswerten können. 
Dies wurde vom legendären 
EDV Arbeitskreis (Leopold war 
auch AK-Mitglied und Vertreter 
von NÖ) entwickelt und das 
Programm war bis kurz vor der 
Jahrtausendwende im Einsatz.

1998 wurden die Töchtergenos-
senschaften MR-Service NÖ-Wi-
en (für gewerbliche Dienstleistungen 
wie Winterdienst, Grünraumpflege, usw.) 
gegründet als auch österreichweit die MR 
Personal und Dienstleistung Ges.m.b.H. 
Beide Bereiche betreut bis heute die 
MR-Geschäftsstelle in Zwettl erfolgreich.

Ab 1999 begannen sich die Maschinen-
gemeinschaften im MR Zwettl-Weitra 
zu entwickeln. Auch hier war Weitblick 

angesagt und 2004 wurde die Maschi-
nenring Zwettl-Weitra KG gegründet, wo 
die gemeinschaftliche Anschaffung auf 
gewerbliche Vermietung gehoben wurde 
und dadurch nur eine Buchhaltung für 
alle Maschinen benötigt wurde. Im ersten 
Jahr wurden mehr als 50 neue Maschinen 
und Geräte im Wert von über 1 Mio. Euro 
angeschafft. Derzeit werden mehr als 250 
Maschinen und Geräte gemeinschaftlich 
in verschiedensten Gruppen von über 
750 Mitgliedsbetrieben genutzt.

Ab 1.1.2011 ging Leopold nach einigen 
Jahren „Altersteilzeit“ in Pension, das 
Interesse an „seinem Unternehmen“ war 
bis an sein Lebensende vorhanden, des-
halb besuchte er uns noch regelmäßig im 
MR-Büro in Zwettl.

Wir, das Team vom MR Zwettl-Weitra, 
haben ihn als hilfsbereiten Chef schätzen 
gelernt und wir bedanken uns für die 
schöne und lehrreiche Zeit mit ihm. 
Wir werden ihm immer ein ehrendes 
Andenken bewahren.
Im Namen des gesamten Maschinenring 
Zwettl-Weitra,

Alfred Steindl, Geschäftsführer
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Aktuelles aus dem Ringgebiet Zwettl-Weitra

Bericht aus dem Agrarbereich
Wir haben in den letzten Monaten wieder 
einige Maschinen bekommen. 
Anbei findet ihr die verschiedenen Über-
nahmen. Einige Firmen/Hersteller haben 
uns auch Mietgeräte zur Verfügung 

gestellt, diese sind aber oft kurzfristig 
und in der Zeitung meist nur im Nachhin-
ein abzubilden. 
September und Oktober sind in unserer 
KG die einsatzreichsten Monate und 

daher werden wir uns wahrscheinlich 
erst ab Mitte November neuen Projekten 
widmen können.
Freundliche Grüße 
Markus Artner

Bei folgenden Maschinen haben wir Übernahmen gemacht:

Seitenmulcher Waldhams 

Die Gruppe Waldhams 
ist neu. 
6 Landwirte haben sich 
für einen Kuhn TBE 
222 von der Fa. Böhm 
Vrana entschieden.

Seitenmulcher Moniholz

In der großen Gruppe 
von 9 Maschinen wur-
de der Seitenmulcher 
wieder erneuert auf 
einen Votex Jumbo 
190 von der Fa. Böhm 
Vrana.

Seitenmulcher Schweiggers

Dieser Mulcher ist 
ebenfalls in der großen 
Gruppe von 9 Maschi-
nen und wurde eben-
falls erneuert auf einen 
Votex Jumbo 190, von 
der Fa. LTC Zwettl.

Güllefass mit Schleppschuh 16 m³ Waldhausen

Drei Landwirte haben sich für ein neuwertiges Joskin Fass 
entschieden. Das Fass ist wie folgt ausgestattet: 16m³, 15m 
Schleppschuh Verteiler, Schneckenpumpe, Saugarm und 
Zwangslenkung. 
Von der Fa. Joskin haben wir eine Einschulung erhalten, die 
seines Gleichen sucht. Der Techniker kam extra aus Belgien 
und hat von 9 bis 16 Uhr eine Intensiv-Schulung gemacht. 

Das Fass haben wir über die Fa. Januschkowetz in Ennsbach 
gekauft. Herzlichen Dank für die perfekte Einschulung.

Miststreuer Hirschenhof

Die Gruppe hat eine sehr große Jahresauslastung von ca. 
1.000 Fuhren. Daher haben wir uns im Frühjahr entschieden 
einen zweiten Streuer in der Gruppe zu kaufen, um wieder 
leichter einen Termin zu bekommen. Dieser ist baugleich mit 
dem Vorgänger, ein Gruber SM 850 mit Feinstreuwerk. Der 
Streuer wurde von der Fa. Leutgeb in Eichberg gekauft.
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Maschinenring Zwettl-Weitra

Mulcher FH Kleinschönau 

Die Gruppe Kleinschönau hatte bereits einen Mulcher, der im 
heurigen Jahr erneuert wurde. 12 Landwirte haben sich wieder 
für einen Kuhn BPR 280 von der Fa. Böhm Vrana entschieden.

Tebbe Meinhartsschlag

In unserer Tebbe Flotte von 14 Maschinen wurde wieder mal 
ein Streuer erneuert. Dieser Tandem Streuer DS 180 ist mit 
Untenanhängung, riesiger Bereifung und Zentralschmierung 
ausgestattet. Der Streuer wurde im LTC Zwettl gekauft.

Tebbe ohne Streuteller

Wir haben schon ein paar Mal den Wunsch gehört, einen Tebbe 
ohne Streuteller für das Aufsetzen von Kompostmieten oder 
zum Feldmieten bereit zu stellen. (Die Demontage und Montage 
ist leider sehr mühsam). 
Bei Bedarf überlegen wir, einen gebrauchten Streuer fix dafür 
abzustellen. Bei Interesse melde dich bei Konrad Kropfreiter.

Miete Miststreuer Tebbe Tiefbeet mit stehenden Walzen

Wir haben im heurigen Jahr einen Streuer zum Mieten 
bekommen. Dies ist ein Tiefbeet Streuer mit 2 stehenden 
Walzen, welcher die Jeantil ersetzen kann. 
Daher möchten wir diesen in den Gruppen probieren lassen. 
Der Standort ist nicht fix, sondern möchten wir nach Bedarf 
wechseln.

Miete Säkombi Langschlag

Wir haben von der Fa. Winter eine Säkombi gemietet. 3m 
Kreiselegge und Sämaschine mit Scheibenscharr von Ama-
zone. Wenn die Maschine gefällt und die Auslastung okay 
ist, werden wir die Säkombi wahrscheinlich kaufen. Falls du 
auch interessiert bist, dann melde dich.

Coverseeder Mulcher von der Fa. Müthing

Mit dieser Maschine kann man schnell ohne Bodenbearbei-
tung eine Begrünung aussäen. Dies bringt Vor- und Nach-
teile, wie jedes Gerät. Vorteile sind u.a. wenig Aufwand für 
eine schnelle Begrünung. Natürlich hängt der Aufgang ohne 
Bodenbearbeitung stark von der Witterung ab. Durch den 
harten Boden ist die Wuchskraft der Pflanze jedoch schwä-
cher. Bereits vorhandenes Beikraut kann sich auch stärker 
entwickeln. 
Wir werden die angelegten Bestände beobachten und 
uns weiter beraten.

Folgende Geräte waren bereits zur Miete in unserem Ringgebiet

Crosscover Scheibenegge von Väderstaad

Im August konnten wir eine Crosscover Scheibenegge 14 Tage 
testen. 
Mit den gewellten Scheiben macht diese Scheibenegge eine 
gute Arbeit, vor allem in der seichten Bodenbearbeitung. Ein 
großer Vorteil ist auch, dass diese Scheiben keine Furchen oder 
Wellen aufhäufen. 
Man kann sogar Saatbeete herrichten und große Geschwin-
digkeiten ohne Aufschaukeln fahren. Nachteil ist, bei viel Stroh 
oder Steinen kann es schon mal zur Verstopfung kommen. 
Resümee der Landwirte: Kauf dieses Ding!  
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Auftragsabwicklung trotz Hitzewelle im Sommerdienst
Unsere Mitarbeiter haben der zeitweise 
extremen Sommerhitze getrotzt und mit 
vollem Einsatz unsere MR-Service Aufträ-
ge abgearbeitet.
Neben der laufenden Reinigung und 
Grünraumpflege konnten wir auch 

unsere einmaligen Aufträge wie 
Wurzelstockfräsen, Mulchen von Wiesen, 
Hecken- und Strauchrückschnitt sowie 
die Fensterreinigungen zur Zufriedenheit 
unserer Kunden erledigen.

Vielen Dank für das Durchhaltevermögen. 
Der nächste Winter kommt bestimmt!

Barbara Lechner
MR-Service Kundenbetreuung 

Aktuelles aus dem Ringgebiet Zwettl-Weitra
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Maschinenring Zwettl-Weitra

Wir suchen
Mitarbeiter*in Winterdienst 

händisch in Zwettl  11-12 Stunden/Woche 

Barbara Lechner 0664 9349965
Koppnger Straße 15, 
4771 Sigharting, AUT

office@woelfleder.at
www.woelfleder.at

Rinderställe
Entmistungs-
systeme

Pferdeställe

Türen & Tore

Großraum-
schiebefensterschiebefenster

Stalltechnik
Wölfleder

Interesse? Melde dich bei
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Aktuelles aus dem Ringgebiet Waldviertel Nord

Liebes Mitglied!
Am 22.06.2023 fand unsere Vollver-
sammlung im Raika-Saal in Waidhofen an 
der Thaya statt. Obmann Andreas Dun-
gler konnte zahlreiche Ehrengäste und 
Mitglieder begrüßen. Die Abgeordnete 
zum Bundesrat Ing. Viktoria Hutter be-
richtete über eine herausfordernde Zeit 
und sieht den Maschinenring als wichtige 
Institution für die Zusammenarbeit unter 
den Landwirten.
Der Maschinenring Waldviertel Nord 
konnte in Summe einen Jahresumsatz 
von 5,5 Mio € erzielen. Alle drei Bereiche, 
Agrar, Service und Personal, konnten 
leichte Zuwächse lukrieren und sind 
somit auf einem sehr guten Weg für die 
Zukunft.

Die Maschinenring Waldviertel Nord KG 
zählt aktuell 56 aktive Kostenstellen und 
101 Maschinen. Es gibt laufend Verände-
rungen und Neuerungen. Dieses Jahr 
konnten unter anderem 3 Güllefässer, ein 
Abschiebewagen und ein Striegel in einer
Gemeinschaft angeschafft werden. 
Gemeinschaftsmaschinen und Miet-
maschinen haben ihre Vorteile vor 

allem durch eine höhere Auslastung 
und dadurch niedrigeren Kosten für den 
Einzelnen, aber nur, wenn jedes Mitglied 
in der Gemeinschaft mit dem Gerät so 
umsichtig umgeht, als wäre es sein 
eigenes.
 
Der Kassabericht wurde von Herrn Mag. 
Thomas Lebersorger von der LBG vorge-
stellt und er konnte zu einem hervorra-
genden Ergebnis gratulieren.

Dieses Jahr standen wieder Wahlen auf 
der Tagesordnung. Unser Landesob-
mann-Stellvertreter Johann Efferl führte 
die Wahl durch. Als Obmann wurde 
Andreas Dungler bestätigt und als Ob-
mann-Stellvertreter wurden DI Michael 
Buxbaum und Ing. Roland Hauer gewählt. 
Der zur Wahl stehende und vorgeschla-
gene Vorstand wurde ebenso einstimmig 
gewählt. Obmann Andreas Dungler
bedankte sich für die Wiederwahl und 
sprach den ausgeschiedenen Vorständen 
OkR Karl Nagl, er war 20 Jahre im Vor-
stand und davon 9 Jahre Obmann-Stell-
vertreter, und Kurt Liepold, für 12 Jahre 

als Vorstandsmitglied, seine Anerkenn-
ung und seinen Dank aus.

Die Möglichkeiten und Einsatzgebiete 
der MR-Smartantenne und weitere neue 
Produkte des Maschinenrings wurden 
von Mag. Robert Winkler erläutert.
Vor allem möchte ich auch auf die Mög-
lichkeit des Bodenprobenziehens per 
Quad und RTK-gesteuerter Beprobung 
aufmerksam machen. Dadurch können 
im Abstand von mehreren Jahren ge-
nau dieselben Stellen wieder beprobt 
werden.
 
Die Kartoffelernte startet und ich wün-
sche allen eine gute Ernte!

Mit schönen Grüßen
Philipp Witzmann

Die Grünraumpflegesaison neigt sich dem Ende zu.  
Zeit, um DANKE zu sagen 
Um uns bei unseren Dienstnehmern für 
die gut gelaufene Saison zu bedanken, 
haben wir am Freitag, dem 25. August zu 
einer kleinen Grillfeier eingeladen. 

Unser Kundenbetreuer Lukas Flicker 
kümmerte sich am Griller um das leibli-
che Wohl und die Mitarbeiter konnten in

entspannter Runde noch einmal 
gemeinsam auf die ein oder andere 
Anekdote diverser Baustellen 
zurückblicken.

Auch auf diesem Wege nochmals ein 
herzliches DANKESCHÖN an unsere 
ambitionierten Mitarbeiter!

v.l.n.r.: OkR Karl Nagl, Obmann-Stv. Ing. 
Roland Hauer, Obmann-Stv. Dipl.-Ing. Michael 
Buxbaum, Obmann Andreas Dungler, GF Ing. 
Philipp Witzmann, Kurt Liepold 
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Rundballenmaissilage 

So wie jedes Jahr, bietet der Maschinenring 
Waldviertel Nord, gemeinsam mit der Firma 
Steinwendner, die Organisation von Rundbal-
lenmaissilage an. Es werden grundsätzlich Pres-
se, meist auch Häcksler sowie Wagen 
mitorganisiert.  

Gülleseparation 

Am 15.06.2023 fand in Motten (Bezirk Gmünd) eine Vorführung eines 
mobilen Gülleseparators statt. Hier konnten viele Besucher begrüßt 
werden. Es handelte sich um einen mobilen Gülleseparator der Firma 
Vogelsang, welcher auf einem Anhänger aufgebaut ist.  
Es ist geplant, dass eine Infoveranstaltung bezüglich Gründung einer 
gemeinschaftlichen Anschaffung stattfinden wird. Hier wird seitens 
der Bezirksbauernkammer ein Berater eingeladen, um hier die för-
dertechnischen Richtlinien zu erörtern.

Bei Interesse
melde dich im  
MR-Büro!
059060 312

2 neue Tebbe Streuer für unsere Kunden

Streuer 26 in Waldenstein

Da auch der Streuer 13 in Waldenstein bereits 8 Jahre im 
Betrieb ist, wurde ein neuer Streuer (Streuer 26) angeschafft 
und am 04.05.2023 an Stationslandwirt Gerhard Seidl 
übergeben. Achtung: Der neue Streuer ist mit hydraulischer 
Lenkachse ausgestattet. Bei Straßenfahrten bitte unbedingt 
sperren, ansonsten beginnt die Maschine zu schleudern. In 
der Lagerhaus-Werkstätte Vitis wurden einige Umbauten 
erledigt. 

Streuer 27 in Waldhers

Unseren Tebbe Streuer 10 in der Station Gr. Eberharts hatten 
wir 12 Jahre im Einsatz und haben ihn daher im August durch 
einen neuen (Streuer 27) ersetzt.  Der neue Tebbe DS 180 wird in 
Waldhers stationiert und ist mit K80-Untenanhängung, Zentral-
schmierung, hydraulischem Stützfuß und Lenkachse ausge-
stattet. In der Lagerhaus-Werkstätte Waidhofen/Thaya wurden 
einige Umbauten vorgenommen und am 26.07.2023 wurde der 
Streuer durch Herrn Harald Kasses übergeben.
Der Streuer 19 aus Waldhers wechselt seine Station nach Gr. 
Eberharts. Wir wünschen eine unfallfreie Fahrt und viel Freude 
bei der Arbeit!

Art Streuer Nr. Stationslandwirt Ort Mobil
Einachs 24
Tandem 18
Einachs 25
Tandem 21

Einachs 22 Sainitzer Albert Pommersdorf 15, 3820 Raabs/Thaya 0284620756
0664 5182162

Tandem K80 27
23
12 Pichler Werner Dietweis 3, 3860 Heidenreichstein 0664 1947672
13
26
14
20

Tandem 19
15
16

Einachs 17

0664 2399442

4 Einachser Tebbe LS120
11 Tandem Tebbe DS180
1 Tandem Tebbe HS180

Garschall Franz Kaltenbach 1, 3902 Vitis 0660 5437175

Kasses Werner 0664 2748714Waldhers 33, 3844 Waldkirchen/Thaya

Tandem K80 Zimmermann Martin Gr. Eberharts 17, 3834 Pfaffenschlag

Tandem Seidl Gerhard

Ruders 8, 3852 Gastern 0664 6449945

Wirtl Karl Merkenbrechts 15, 3800 Göpfritz/Wild 0660 7669044

Liepold Kurt

Waldenstein 15, 3961 Waldenstein 0664 2850560
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Seitenmulcher Rohrbach

Aufgrund der guten Auslastung des Seitenmulchers in der 
Station Rohrbach wurde dieser gegen eine Neumaschine 
getauscht. 
Dabei handelt es sich um einen Berti TAPS 220 mit 2,2 Me-
tern Arbeitsbreite. 
Die Maschine wurde uns am 27.7. von der Edi Zuwach GmbH 
übergeben und steht ab sofort allen Landwirten zum Mieten 
zur Verfügung. 
Hast du Bedarf, dann melde dich bei 
Kurt Flicker 0664 2031352

Neue Gemeinschaft mit Abschiebewagen gegründet

In der Region Raabs und Umgebung haben sich 9 Landwirte 
zusammengefunden und haben bei der Versammlung am 6. 
Juni 2023 eine Abschiebewagen-Gemeinschaft gegründet. 

Bei der Maschine handelt es sich um einen neuen Fliegl ASW 
271 in 40 km/h Ausstattung und dieser wird mit K80-Ku-
gel-Untenanhängung gezogen. 

Beim Ankauf musste sehr rasch und kurzfristig eine Kaufent-
scheidung getroffen werden. Im Frühjahr war bei den Händ-
lern kein Wagen mehr zu Vorjahrespreisen erhältlich und bei 
Neubestellungen wurden uns Wartezeiten von mindestens 
7 Monaten prognostiziert, somit wäre der Abschiebewagen 
nicht mehr rechtzeitig für die diesjährige Maissilage geliefert 
worden. Im Juni konnte dann doch noch so ein Wagen zu 
einem guten Preis-Leistungsverhältnis aufgetrieben werden. 

Als Stationslandwirt hat sich Hr. Albin Haidl aus Modsiedl 
bereit erklärt und er wird die Maschine auch einteilen. 

Schwadmähersaison 2023

In der Landwirtschaft ist kein Jahr wie ein anderes – so auch 
die Nachfrage nach unserem Schwadmäher. 
Mariendisteln wurden heuer nur rund 70 Hektar gemäht, 
die Wuchshöhe war zu niedrig, um eine ordentliche Schwad 
zu bekommen. Daher wurden diese Flächen heuer stehend, 
am Stamm gedroschen. In anderen Jahren werden rund 200 
Hektar Disteln gemäht.  
Zu Redaktionsschluss wurden aber, aufgrund des spätsom-
merlichen Schönwetters, noch einige Buchweizenflächen 
gemäht. 

Mohnernte 2023

Nach dem langersehnten Regen Anfang August konnten wir 
ab 13. August mit der Ernte des Sommermohns beginnen 
und innerhalb von 14 Tagen alle reifen Felder dreschen. Am 
5. September wurden die letzten Mohnfelder geerntet und 
dieses Jahr gab es auch keinerlei technische Störungen am 
Mähdrescher. Danke an alle Landwirte für die gute Zusam-
menarbeit und für das Verständnis bei der Termineinteilung. 

Heuer nahmen wir uns vor der Ernte auch die Zeit für sämtli-
che Lackierarbeiten am Schneidwerk und am Schneidwerks-
wagen. Danke an dieser Stelle an Manfred Weigmann für 
seine Bemühungen, damit wir jedes Jahr gut gerüstet sind. 

Aktuelles aus dem Ringgebiet Waldviertel Nord
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Maschinenring Waldviertel Nord

Alle Wege führen nach Rom ... 

... die richtige Gartengestaltung führt zum Maschinenring

über 200h Arbeitskraft 16 to Riesel

500 Mähkantensteine

100 Löffelsteine

7 to Marmorkies

und jede Menge Zufriedenheit!
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Drachenbootrennen
Nach drei Jahren Pause fand heuer      
endlich wieder das Drachenbootrennen 
in Raabs/Thaya statt. 

Unsere Dienstnehmer aus der Arbeits-
kräfteüberlassung waren sofort Feuer 
und Flamme und so waren schnell 
genügend tatkräftige Ruderer gefunden, 
um ein Maschinenring-Boot stellen zu 
können. 

Am 8. Juli machten wir uns bei strahlen-
dem Sonnenschein und sommerlichen 
Temperaturen auf den Weg nach Raabs. 
Nachdem alle mit T-Shirts, Sonnenhüten 
und Sonnenbrillen ausgestattet waren, 
startete auch schon der erste Durchgang 
für uns. 
Begleitet von unserer Trommlerin Iris, die 
gekonnt den Takt vorgab, bestritten wir 
zwei Rennläufe. Da für uns beim Drachen-
bootrennen immer der Spaß und das 
Gesellschaftliche im Vordergrund stehen, 
waren wir umso überraschter, dass wir 
ein so gutes Endergebnis erreichen 
konnten. Durch die Muskelkraft unserer 
Dienstnehmer konnten wir uns den 12. 
Platz aus insgesamt 60 teilnehmenden 
Gruppen sichern.

Wir sind stolz auf die Leistung unserer 
Mitarbeiter und freuen uns schon aufs 
Drachenbootrennen 2024!

Aktuelles aus dem Ringgebiet Waldviertel Nord

MR-Smartantenne beim Feldrain-Vermessen im Einsatz
Links und rechts vom Rain derselbe 
Bewirtschafter? Sehr oft trennen beste-
hende Feldraine die Feldstücke und das 
meistens an ungünstigen Stellen. Oft ist 
das der Fall bei Zupachtung oder Grund-
tausch. Es wäre eine super Sache, wenn 
diese Raine entfernt, die Flächen danach 
zusammengelegt und so viel schneller 
bewirtschaftet werden könnten.

Auf solchen Feldern war unser Kollege 
Matthias Winkelbauer mit der Smartanten-
ne unterwegs und hat dabei gemeinsam 
mit den Grundstückseigentümern und 
Landwirten die bestehenden Feldraine 
aufgenommen. 
Hier werden Punkte entlang des Raines er-
stellt und diese können in Zukunft mit dem 
Gerät wieder gefunden werden. So würde 
sich der Feldrain in seinem derzeitigen Ver-
lauf in jedem Fall wieder herstellen lassen. 

Wenn hier jemand Bedarf hat und Unter-
stützung benötigt, um die Flächenstruktur 
nachhaltig zu verbessern, können wir mit 
diesem Gerät kostengünstig behilflich sein. 



Maschinenring Zeitung 17

DERLER GmbH
Obgrün 1    8264 Großwilfersdorf  ǀ  www.derler.tech  ǀ  info@derler.tech  ǀ  +43 676 5194160

Premium-
Kürbiskernwaschanlage
mit Doppelrotor

Hervorragende Reinigungsqualität
Hohe Leistung
Einfache Bedienung
Vollständig aus Edelstahl

Geringer Wasserverbrauch
Geringer Stromverbrauch
Keine baulichen Investitionen notwendig
Kein Vorratsbehälter notwendig 

EXKLUSIVE ANGEBOTE
FÜR MITGLIEDER DES

MASCHINENRINGS 

Traktorsitz, MSG95G/721,  
pneumatisch
Bestell-Nr. 581 001 454 00   
MR-Aktionspreis: 637,81 €  
(765,37 € inkl. MwSt.)*

Traktorsitz, Maximo Professional
Bestell-Nr. 581 001 581 00

MR-Aktionspreis: 1420,17 €  
(1704,20 € inkl. MwSt.)*

Traktorsitz, Maximo Dynamic,  
pneumatisch
Bestell-Nr. 581 001 580 00

MR-Aktionspreis: 1847,90 € 
(2217,48 € inkl. MwSt.)*

*Irrtümer und Änderungen vorbehalten, zzgl. Versandkosten, gültig bis 31.12.2023.

**Gültig ab einem Bestellwert von 150,- Euro, gültig bis 31.12.2023

+

15,- € Rabatt im Onlineshop**
Mit  dem Code: MR_RABATT_15

2 Gratis-Zugaben 
beim Kauf  e ines Traktors i tzes

12x Bremsen- 
re in iger, 500ml

1x Putztuch Rol le ,  
3- lagig , 370mm

wels@winkler.de
winkler.com
shop.winkler.com

Winkler Austria GmbH
Westring 28 
4600 Wels
Telefon: 07242 / 29029-0

+
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Aktuelles aus dem Ringgebiet Hollabrunn-Horn

Liebes Mitglied!
Ein berühmtes Sprichwort besagt: „Das 
einzig Beständige ist die Veränderung“. 
Dies trifft auch auf unseren Maschinen-
ring zu. In den vergangenen Jahren, 
insbesondere den letzten 5 -6 Jahren, hat 
sich sehr viel bei unseren Geschäftsberei-
chen getan. Es konnten Rekordumsätze 
in den gewerblichen Bereichen unseres 
Maschinenrings erwirtschaftet werden. 
Zusätzlich kam dann vor 4 Jahren noch 
eine innovative Idee in Sachen Flüs-
sigdüngung hinzu, welche im Oktober 
vorigen Jahres mit der Gründung der MR 
Liquid Power GmbH in den Regelbetrieb 
übergeführt wurde. 
Aufgrund des Wachstums ist die ange-
mietete Halle für den Bereich MRS in 
Hollabrunn mittlerweile zu klein und 
wir mussten in Groß eine weitere Halle 
anmieten. Da die Flüssigdüngung sich so 
gut entwickelte, musste noch eine 
weitere Halle in Oberstinkenbrunn 
angemietet werden.

All diese erfreulichen Ereignisse haben 
den Vorstand unseres Maschinenring 
Ende 2021 dazu bewogen, dass es an der 
Zeit ist, auch konkret über einen eigenen 
Bürostandort unseres Maschinenrings 
mit dazugehörigen Hallen für den Teil-
bereich MR Service und die MR Liquid 
Power GmbH nachzudenken. 
Da die gewerbliche Nutzung der Hallen 
im Vordergrund steht, suchten wir freie 
Flächen auf Gewerbegründen. Und da wir 
im Service Bereich auch Wiener Bezirke 
betreuen, konnten wir nicht zu weit von 
Wien weg, um hier die Anfahrtszeiten der 
Arbeiter so gering als möglich zu halten.
Letztendlich fanden wir ein Grundstück 
im Wirtschaftspark Guntersdorf, welches 
groß genug und auch leistbar ist. 
Im letzten Quartal 2022 wurde der 
einstimmige Vorstandsbeschluss gefasst, 
dass ein 15.000 qm großes Grundstück 
im Wirtschaftspark in Guntersdorf vom 
Maschinenring Hollabrunn-Horn ange-
kauft werden soll. Dieser soll dann

 

der (einzige) Bürostandort für unseren 
Maschinenring werden.
Die Endverhandlungen des Preises 
bzw. auch die notarielle Kaufvertrags-
unterzeichnung nahmen einige Zeit in 
Anspruch und fanden ihren Abschluss 
im Jänner 2023. Da das Grundstück im 
Grundbuch noch auszumessen und auch 
einzutragen war, ging es nicht ganz so 
schnell wie gedacht. Mittlerweile wurde 
unserem Verein vom Finanzamt die Grun-
derwerbssteuer vorgeschrieben, sodass 
der Eintragung als Eigentümer nun nichts 
mehr im Weg stehen dürfte.
Folgende Ideen werden von uns derzeit 
verfolgt:
- Bau einer Lagerstätte für Flüssigdünger
- Bau einer Halle für die MR Liquid Power    
  GmbH
- Bau einer Halle für den Teilbereich MR 
  Service
- Aufenthaltsräume und Sozialräume für 
  die Arbeiter der beiden Teilbereiche
- Ein Besprechungsraum für ca. 
  30 Personen
- genügend Platz zu lassen für den Bau 
  eines Bürogebäudes in 8 – 12 Jahren

Momentan befinden wir uns in der Pla-
nungsphase der einzelnen Bauabschnitte. 
Weiters prüfen wir die Finanzierung der 
einzelnen Bauobjekte, bevor die ersten 
Bagger rollen.
Wenn Ihr noch Fragen habt, so könnt ihr 
euch gerne bei mir oder unserem Ge-
schäftsführer über weitere Informationen 
erkundigen.

Liebe Grüße
Obmann Johann Efferl

Auf der beigefügten Karte könnt ihr 
sehen, wo sich das Grundstück befindet 
(blaue Umrandung). Derzeit ist dort noch 
Mais angebaut. 

Guntersdorf

Kreisverkehr
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Hochzeit unseres Obmanns

Ganz still und heimlich, im ganz kleinen Kreis 
war die standesamtliche Hochzeit unseres 
Obmanns Johann Efferl geplant. 
Die Obmann-Stellvertreter und unser Ge-
schäftsführer haben es sich nicht nehmen 
lassen, das Brautpaar trotzdem zu über-
raschen und ihnen zu gratulieren.
 
Das gesamte Team freut sich mit euch und 
gratuliert euch ganz herzlich!

Alljährliches Erntedankfest
Unser Erntedankfest fiel heuer sportlich aus.
Wir machten uns am 23. Mai in der Früh auf den Weg 
nach Tulln, um dort zu Frühstücken.
Danach war eine Kanutour in der Tullner Au geplant, bei 
der alle Paddler Teamgeist beweisen mussten, um mit 
ihren Kanus voran zu kommen.
Nach der Tour in der unberührten Au haben wir die 
Garten Tulln besucht und uns von den neuesten Garten-
trends inspirieren lassen.

Besuch der Augustwiesn

Am Donnerstag, dem 10.08. waren wir bei 
der Eröffnung der Hollabrunner August-
wiesn am Sponsorenabend dabei.

Am Nachmittag stand Kart Fahren am Programm. 
Hier konnten wir richtig Gas geben, mussten aber 
auch Fingerspitzengefühl beweisen.
Abgerundet wurde der Tag mit einem Besuch 
beim Heurigen. 
Unser Erntedankfest ist jedes Jahr wieder eine 
willkommene Abwechlsung zum Büroalltag für 
alle Mitarbeiter*innen.
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Landmaschinen

Innovationen für die schonende Grundbodenbearbei-
tung, vielfältige Stoppelbearbeitung, effiziente Bestell-
verfahren und exakte Aussaat. Durchdachte Lösungen - für 
Ihre Landwirtschaft - für Ihren Erfolg!

Landmaschinen

Entwicklung und Produktion von innovativer Landtechnik 
in hoher Qualität. Das Ziel: Führender Hersteller von Acker-
baugeräten (Bodenbearbeitung, Sätechnik, Düngung 
und Planzenschutz) zu werden!

TraktorenTraktoren

Pioniergeist, Ideenreichtum & Weiterentwicklung macht 
Massey Ferguson mit ca. 220.000 jährlich produzierten 
Traktoren und zahlreichen bahnbrechenden Entwicklungen 
weltweit zur Nummer eins!

Leichtigkeit bei Schwerstarbeit. Mit dem Fendt Vario-Ge-
triebe stufenlos und leistungsstark arbeiten. Fendt setzt 
Maßstäbe in sachen Effizienz und Fahrspaß - das Fendt 
Fahrgefühl überzeugt - denn: Wer Fendt fährt, führt.

Forst & Gartengeräte

Finanzierung

Landmaschinen

Forstgeräte

325 Jahre Erfahrung bei Forst- und Gartengeräten. 
Durch die Kombination von Innovation und Know-How 
trifft Spitzenleistung auf Benutzerfreundlichkeit und Si-
cherheit.

Vielfältiges Programm für die ökologische Landwirtschaft, 
mit individuell angepassten Maschinen wird auch in der kon-
ventionellen Landwirtschaft die Leistung gesteigert. Innova-
tion, Zuverlässigkeit, Nachhaltigkeit, Produktqualität!

Der zuverlässige Partner in allen forstwirtschaftlichen 
Belangen! Permanente Entwicklungen mit führenden Her-
stellern um die Waldarbeit für Sie möglichst einfach und 
sicher zu machen! 

Für ein gesundes Wachstum!
Finanzieren mit Kredit, Leasing oder Miete! 
Flexible u. individuelle Laufzeiten, schnelle Kreditbe-
willigung, Experten-Beratung und persönlicher Service! 

Wingelhofer & Söhne GmbH  -  A-2084 Starrein 55 - Hahnweg  -  02948-8321

Langjährige Erfahrung
top-geschultes Personal
Leih-/Vorführmaschinen
kompl. ausgestellte Modellreihen
mobiles Service bei Ihnen vor Ort
LKW-Abholservice
Ersatzteil-Direktversand
umfangreiches Sortiment
für Ackerbau und Weinbau

SERVICE ... is our success!

Ihr Team Wingelhofer

LANDTECHNIK
Wir suchen DICH !
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Neue Kürbiserntemaschine Trocknung Oberhautzental
Nach einigen Gesprächen und einem 
Informationsabend hat sich eine Gruppe 
von ca. 20 Landwirten, welche schon 
mehrere Jahre bei der Biogasanlage in 
Oberhautzental ihre Kürbisse trocknet, 
entschlossen einen eigenen Kürbisvoll-
ernter anzuschaffen.

Anfang September konnte nun die neue 
Maschine „Ascon3“ am Feld eingesetzt 
werden.
Nach den letzten  Feineinstellungen 
durch das Serviceteam der Firma Ascon 
zeigt sich Obmann Planer Michael und 
das Fahrertrio Anzböck Gerald, Hasel-
böck Franz und Bernreiter Lukas mit der 
Leistung der Maschine und der Qualität 
der Ernte sehr zufrieden.

Gut gerüstet mit der neuen Erntetechnik 
gehen sie zuversichtlich in die beginnen-
de Ernte, nachdem das Kürbisjahr bis

jetzt ja durchaus einige Herausforder-
ungen hatte.

Mobile Geflügelschlachtung
Ab und zu erreichen uns Anfragen für mobile Geflügel-
schlachtung. Da es derzeit noch keine Lösung gibt und 
offenbar niederösterreichweit Interesse dafür besteht, 
wurde uns vom Maschinenring Steiermark deren 
Dienstleitungsangebot vorgestellt. Bei entsprechen-
der Nachfrage kann mit den Interessenten gerne ein 
gemeinsamer Termin organisiert werden.

Sofern du eine Lösung für deine Ab-Hof-Schlachtungen 
suchst und Interesse hast dann melde dich bei uns unter 
059060 38074 oder martin.mang@maschinenring.at

CULTAN Anmeldung Saison 2024
CULTAN ist die Abkürzung für Controlled Uptake Long Term 
Ammonium Nutrition, übersetzt also „kontrollierte Langzeit-Am-
moniumernährung“. Diese geht einen Schritt weiter als die 
herkömmliche Düngung: Das Verfahren packt das Problem direkt 
an der Wurzel. Durch Injektion von konzentriertem flüssigen 
Ammoniumdünger wird ein Stickstoff-Düngerdepot im Boden 
platziert und so kann der Stickstoff direkt von der Pflanzenwurzel 
aufgenommen werden.

Unser Cultanprojekt geht 
schon bald in die 4. Saison.

2023 wurden rund 2.100ha 
gedüngt, 64 Landwirte 
zählen zu unseren Kunden.

Für die Saison 2024 werden wir mit insgesamt drei Maschinen 
mit jeweils 8m, 13,50m sowie 15m Arbeitsbreite unterwegs sein. 
Bei der Cultan-Düngung wird der Dünger 5-7cm in den Boden inji-
ziert. Bei dieser Art der Düngung wird der gesamte Dünger in nur 
einer Überfahrt appliziert. Der Dünger wird vom den Maschinen-
ring vom Lager direkt zu den jeweiligen Landwirten gebracht. 

Anmeldung für Saison 2024
Für die kommende Saison ist noch eine geringe Restkapazität 
offen.  Wenn Interesse besteht, bzw. bei Fragen zur Cultan-
Ausbringung können Sie sich gerne melden: 

Martin Koppensteiner
0664/88579397; martin.koppensteiner@maschinenring.at 
Florian Neunteufl
0664/88705614; florian.neunteufl@maschinenring.at 

Maschinenring Hollabrunn-Horn

Die Fahrer Anzböck, Haselböck und Bernreiter blicken zuversichtlich in die Saison 2023.
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Maschinenring Service NÖ-Wien feierte Jubiläum  
– wir waren mit dabei!

Zur 25-Jahr-Feier hat es sich der Maschi-
nenring Service NÖ-Wien nicht nehmen 
lassen, dieses Jubiläum ausgiebig zu 
feiern. 
Am 16. Juni wurden alle niederösterreich-
weiten Maschinenringe in die Werft nach 
Korneuburg eingeladen. Neben einem 
reichhaltigen Grillbuffet von 

Doppel-Grillweltmeister Adi Matzek und 
den Stimmungsmachern „Grabenland-
buam“, wurde ein Drachenbootrennen 
organisiert. Zuerst noch mit etwas 
Skepsis verbunden, war bereits nach dem 
ersten Probelauf die volle Euphorie in 
unserem Team zu spüren. Die Motivation 
stieg nach jeder Runde, bis wir sogar am 

Ende im großen Finale standen. Bis zum 
Sieg hat es jedoch nicht gereicht, wir 
erreichten aber immerhin den 3. Platz von 
insgesamt 9 teilnehmenden Teams.

Mit offizieller Siegerehrung und anschlie-
ßender Live-Band Musik endete der 
abwechslungsreiche Nachmittag. 

Vizestaatsmeister bei der Baumklettermeisterschaft 2023
Unser Baumpfleger Tristan Samhaber 
konnte bei der österreichischen Blaum-
klettermeisterschaft im Schlosspark 
Laxenburg wieder sein Können unter 
Beweis stellen. 

Zum dritten Mal in Folge konnte er den 
Titel Vizestaatsmeister unter 50 Baumpf-
leger*innen holen. 
In den Disziplinen Schnellklettern, 
Aufstieg, Rettung eines Kollegen aus der 
Baumkrone und Arbeitsklettern legte er 
besondere Geschicklichkeit und Schnel-
ligkeit an den Tag.

Herzliche Gratulation zum tollen Erfolg!

Aktuelles aus dem Ringgebiet Hollabrunn-Horn
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Maschinenring Hollabrunn-Horn

Neue Bereichsleitung im Bereich Personaldienstleistungen
Seit August 2023 leitet unsere langjährige 
Mitarbeiterin Nadine Nicham den Bereich 
Personaldienstleistungen in unserem 
Maschinenring Hollabrunn-Horn. 

Roman Nigischer hat sich dazu entschlos-
sen, einen neuen Weg in seiner Berufs-
karriere einzuschlagen und somit rückte 
seine Stellvertreterin in die neue Position. 

Gemeinsam mit Sylvia Ossowsky wird 
nun die Disposition, Verrechnung, das 
Recruiting und die Kundenbetreuung 
erledigt. 
Die beiden jungen Damen setzen sich 
große Ziele, haben bereits einige Abläufe 
optimiert und blicken optimistisch in die 
Zukunft. Aus diesem Grund sind wir nun 
auf der Suche nach einer/einem neuen 
Kolleg*in, um gemeinsam unsere Kunden 
und Dienstnehmer glücklich zu machen. 
Nähere Infos entnehmen Sie bitte dem 
Stelleninserat. 

Um den DienstnehmerInnen die Arbeit 
bei heißen Temperaturen etwas erträgli-
cher zu machen, haben Sylvia und Nadine 
Maschinenring-Kühltaschen mit erfri-
schenden Getränken befüllt und an die 
Dienstnehmer*innen verteilt. Die Freude 
war groß!

Auch auf der Waldviertler Jobmesse von 
21.09.2023 – 23.09.2023 wird der Maschi-
nenring Hollabrunn-Horn in der Sporthal-
le in 3580 Horn vertreten sein. 
Wir freuen uns auf Ihren Besuch!

Mitarbeiter im Vertriebsinnendienst (m/w/d)  30-40 Stunden

Was du tun wirst: 
Aufträge sorgfältig organisieren und verwalten

- Um unsere Aufträge im Bereich Personaldienstleistungen abdecken zu können,   
  sind wir ständig auf der Suche nach neuen Dienstnehmer*innen. Du kümmerst 
  dich um das Bewerbermanagement und Recruiting.
- In Zusammenarbeit mit unserem Team teilst du die Dienstnehmer*innen ein.
- Du erstellst Angebote und machst die monatliche Leistungserfassung und 
  -verrechnung unserer Mitarbeiter*innen. 
- Du vertrittst mit deinen Kolleg*innen den Maschinenring auf Messen und 
  Veranstaltungen.
- Du verbringst den Großteil deiner Arbeitszeit in Mold, einmal pro Woche bist du  
  in unserem Büro in Hollabrunn. 
- Wir sind als kleines Team im ständigen Austausch und unterstützen uns 
  gegenseitig im Tagesgeschäft.

Was du mitbringst: 
Kontaktfreude, Teamfähigkeit und eigenständige Arbeitsweise

- Deine kaufmännische Ausbildung ist uns wichtig; am wichtigsten ist uns, 
  was du kannst. 
- In MS-Office-Programmen hast du bereits Erfahrung und kannst damit 
  arbeiten.
- Du bist offen und kommunikativ, hast eine freundliche Art und arbeitest gerne 
  mit Menschen zusammen.
- Du arbeitest sehr sorgfältig, eigenständig und dokumentierst alles Wesentliche 
  gut nachvollziehbar in unseren Systemen. 

Was du davon hast: 
Viel Eigenständigkeit und Flexibilität 
in einem Job mit Sinn 

- Abwechslungsreiche Tätigkeiten und gute 
  Vereinbarung von Berufs- und Privatleben.
- Ob kurzfristiger Urlaub oder flexible Arbeits-
  zeiten, ob Fortbildung oder anderes: In  
  unseren kleinen Teams finden wir im Ge  
  spräch für fast jedes Anliegen eine Lösung.
- Individuelle Unterstützung für alle, die sich 
  weiterbilden wollen. Bei uns bleibst du  
  fachlich fit und entwickelst dich weiter.

Dein Monatsgehalt beträgt mindestens 
€ 2.000,- brutto bei Vollzeit. Ob bzw. wie 
viel es für dich mehr sein kann, hängt von 
deiner Qualifikation und Erfahrung ab. 

Klingt reizvoll? Dann bewirb dich gleich 
online unter Job Nr. 16037 auf 
www.maschinenring-jobs.at. 
Wir freuen uns auf dich.
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     profitieren Sie zusätzlich von: 
• bis zu 8 % Frühkaufbonus  

(bei Mähdrescher, SW, Pressen & Häcksler) 
 

z.B.: NH TC5.70 + SW 4,0m € 155.000,- exkl. MwSt. 
 

 

AKTION New Holland 
Vorführ- und Lagertraktoren: 

• 2 Stk.  NH Boomer 25           ab nur €   11.500,- 
• NH T5.100 Dual Command nur €   60.000,- 
• NH T5.110 Dynamic Command nur €   82.500,- 
• NH T7.210 Auto Command     auf Anfrage 
• NH T7.290 HD Auto Command      auf Anfrage 
alle Preise zuzüglich 20 % MwSt., Zwischenverkauf vorbehalten 

 

         
 
 
 
 
 
 
 

AKTION Husqvarna 
 

• M-Säge 545 MII statt € 1.049,-  
o nur € 760,- inkl. MwSt. (inkl. 5 Stück Ersatzketten) 

 

• 5 Stück Ersatzketten kostenlos 
(zu allen Benzinsägen der Serie 500)   

FRÜHKAUF 2024 
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onfarming.at

• Exklusive Inhalte 
• Nützliche Online-Services 
•  Persönliche Beraterauswahl und vieles mehr!

Entdecken Sie alle Inhalte & Services von OnFarming.
Das neue Landwirteportal! 

Einkaufsvorteile bei BMW Dallamassl

BMW Dallamassl
Scheibenstraße 30
3580 Horn-Frauenhofen
02982/20301
info@dallamassl.bmw.at

1

2

3

X1

X3

BMW 116d
€ 25.135,-
statt € 33.500,-

Leasing: € 167,73* 

*Selectleasing (garantierter Restwert), Laufzeit 36 Monate, Laufleistung 10.000 km p.a; Fixzinssatz!
        
1:   Mietvorauszahlung €   7.540,-  / Rechtsgeschäftsgebühr € 157,51
2:   Mietvorauszahlung € 10.080,- / Rechtsgeschäftsgebühr € 220,85
3:   Mietvorauszahlung € 11.619,- / Rechtsgeschäftsgebühr € 237,08
X1: Mietvorauszahlung € 11.766,- / Rechtsgeschäftsgebühr € 251,15
X3: Mietvorauszahlung € 15.126,- / Rechtsgeschäftsgebühr € 308,67

Bearbeitungsgebühr € 260,-; alle Beträge inkl. USt.; Stand September 2023. Ein unverbindliches Angebot der
BMW Austria Leasing GmbH.  Ein maßgeschneidertes Angebot erhalten Sie bei unserem Verkaufsberater.

für Maschinenring Mitglieder

BMW 218d
€ 33.600,-
statt € 42.300,-

Leasing: € 248,85* 

BMW 316d 
€ 38.730,-
statt € 50.900,-

Leasing: € 244,96* 

BMW X1 18d
€ 39.220,-
statt € 47.250,-

Leasing: € 274,57* 

BMW X3 20xd
€ 50.420,-
statt € 64.900,-

Leasing: € 318,99* 
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Aktuelles aus dem Ringgebiet Krems-Gföhl

Erste Hilfe Auffrischungskurs
Gemeinsam mit der NÖ Landarbeiter-
kammer wurde am 11. Mai ein 8-stündiger 
Erste Hilfe Auffrischungskurs organisiert.

Unsere Mitarbeiter wurden vom Roten 
Kreuz bestens geschult. 

Interessenten für Trommelsägegemeinschaft gesucht

Im Ringgebiet gibt es einige Interessenten für eine Quatromat 
Trommelsäge von Vogesenblitz. 
Mit dieser können Scheite mit einer Länge von bis zu 120 cm Län-
ge und einem Durchmesser von bis zu 24 cm verarbeitet werden. 
Die Längeneinstellung erfolgt einfach mit einem Hebel zwischen 
25 bis 52 cm. Die Stundenleistung beträgt ca. 10 Raummeter.

Diese Trommelsäge ist bereits bei einigen Maschinenringen im 
Gemeinschaftseinsatz.

Falls Interesse an einer Gemeinschaft für diese Maschine besteht, 
meldet euch bitte bei unserem Agrarkundenbetreuer Josef Tesch 
unter 0680/1349077.

Neue Maissämaschine 
für unsere Gemeinschaft im Raum Gföhl
Im Frühjahr wurde die vorhandene MaterMacc, aufgrund der 
Zufriedenheit der Gemeinschaftsmitglieder, in eine neue Einzel-
kornsämaschine der selben Marke eingetauscht. Diese 6-reihige 
Sämaschine zeichnet sich durch eine kompakte Bauweise und 
einer patentierten Klappung zum Straßentransport aus. Des 
Weiteren kann der Reihenabstand von 45-75 cm in kürzester Zeit 
umgestellt werden. 

Mit dem zusätzlichen Düngertank wird dem Saatgut ab dem Auf-
laufen eine zusätzliche Starthilfe direkt in der Reihe der Kornabla-
ge zur Verfügung gestellt. 

Durch diese moderne Technik werden somit Düngeüberfahrten 
reduziert und das Wachstum gefördert.
Wir wünschen der Gemeinschaft viel Freude mit der neuen Ma-
schine.
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Maschinenring  Krems-Gföhl

Heizwart
Für die Bereitschaft zur Fehlerbehebung bei Störungs-
meldungen bei unseren Heizwerken in Wohnhausanlagen 
suchen wir einen Mitarbeiter. Wir bieten ein geregeltes 
Zusatzeinkommen, die Arbeiten erfolgen immer im 2 
Wochen-Takt, sprich 2 Wochen Bereitschaft, 2 Wochen frei. 
Einsätze sind nur bei Störungen der Anlagen notwendig. Die 
effektive Arbeitszeit beträgt im Durchschnitt ca. 5 Stunden 
in 14 Tagen. 

Bereitschaftszeitraum: Montag bis Freitag jeweils von 16 Uhr 
bis 7 Uhr früh und an Samstagen, Sonntagen und Feiertagen 
ganztägig.

Bei Interesse melden Sie sich bitte bei Johannes Schwarz 
unter der Tel.Nr. 0664 420 72 39

Winterdienstfahrer
Hallo Landwirte und jene, die im Winter ein wenig Zeit haben.
Wir suchen noch Winterdienstfahrer für einen ISEKI Geh-
steigtraktor und einen normalen, firmeneigenen, Traktor mit 
Winterdienstausrüstung. Auch Gehsteig- und Hauszugangs-
betreuer per Hand sind herzlich willkommen.

Solltest du gerne mit deinem eigenen Traktor mit Fronthy-
draulik Winterdienst machen wollen (mit und ohne Schild 
bzw. Streuer) haben wir auch eine Beschäftigung für dich.

Der Verdienst im Winterdienst ist momentan sicher 
interessanter als viele landwirtschaftliche Sparten!
Daher melde dich im Büro des MR Krems Gföhl 059060328

 Model    Betriebsstunden 

DEUTZ FAHR 3050  2 Stunden 
DEUTZ FAHR 5090D  3 Stunden 
DEUTZ FAHR 5105 DTTV 230 Stunden 
DEUTZ FAHR 5105  170 Stunden 
DEUTZ FAHR 6125CTTV 210 Stunden  
DEUTZ FAHR 6155.4RC 270 Stunden 
DEUTZ FAHR 6155.4TTV 900 Stunden oder 3 Stunden 
DEUTZ FAHR 6165TTV 295 Stunden 
DEUTZ FAHR 6210TTV 30 Stunden  
JCB 4220   690 Stunden 
6 Stück JCB 403  von 2- 20 Stunden 

Franz Schübl  
0676 3500014 
vertrieb@leutgeb.at 

Johann Leutgeb 
0676 3500010 
office@leutgeb.at 

Abverkauf 

von Vorführ- und 
Ausstellungstraktoren 

Wir sind auf der Suche
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Ein größtenteils erfreulicher Sommer 
geht im Forstbereich zu Ende. Die Bor-
kenkäferschäden haben sich in unserer 
Region in Grenzen gehalten, wobei im 
August doch einige kleinere Nester auf-
getreten sind.

Für die anstehende Herbstaufforstung 
ist in dieser Ausgabe auch wieder die 
Pflanzenbestellliste, incl. Kulturschutzma-
terialien enthalten.

Unser Kollege Bernhard Obernberger hat 
sich mittlerweile sehr gut eingearbeitet 

und wird zukünftig verstärkt das Ringge-
biet Hollabrunn- Horn betreuen. 

Im Bereich des Holzhandels scheint sich 
ein ruhiger Verlauf für die kommenden 
Monate abzuzeichnen, da sich Schäden 
in unserer Region in Grenzen halten, 
und dies, in Relation zu den Vorjahren, 
auf einen reduzierten Bedarf seitens der 
Industrie trifft.

Im Biomassebereich wird mit 1.1.2024 für 
Großanlagen über 20 MW die Nachhaltig-
keitszertifizierung für Biomasse ( SURE) 

schlagend, bzw. für kleinere Anlagen 
zukünftig im Zuge der Umsetzung der 
RED III Richtlinie. 
Dazu wird für die Lieferungen eine Selbst-
erklärung seitens des Waldbesitzers 
abzugeben sein, für betroffenen Lieferun-
gen wird sich der zuständige Forstkunde-
betreuer mit Ihnen absprechen.

Wir freuen uns über Ihre Anfragen und 
Bestellungen.

Maschinenring Forst

Emil Honeder

Kundenbetreuung Waldviertel
0664 / 96 06 157
emil.honeder@maschinenring.at

Stefan Lagler

Förster MR Zwettl-Weitra
0664 / 55 06 793
stefan.lagler@maschinenring.at

Bernhard Obernberger

Kundenbetreuung westliches Weinviertel
0664 / 96 06 066
bernhard.obernberger@maschinenring.at

 Ihr Forstteam

"

Maschinenring-Service NÖ-Wien eGen
Mold 72, 3580 Horn

Forstpflanzenbestellung                Herbst 2023
Zu- /Vorname

Adresse Wuchsgebiet

E-Mail Telefon

Baumart Alter in Jahren Größe Nettopreis € Stückzahl

Fichte 4 25/50 0,62

Fichte 5 40/70 0,68

Weißtanne 5 20/40 1,11

Nordmannstanne 4 1,02

Douglasie 4 30/60 0,97

Weißkiefer 3 0,60

Schwarzkiefer 3 0,60

Lärche 3 40/70 0,84

Bergahorn 3 80/120 1,28

Bergahorn 3 120/150 1,67

Stieleiche 3 50/80 1,00

Traubeneiche 3 50/80 1,00

Rotbuche 3 50/80 1,14

Hainbuche 3 50/80 1,13

Schwarzerle 2 80/120 1,04

Schwarzerle 3 120+ 1,22

Vogelkirsche 2 80/120 1,39

andere Baumart:

sonstige Materialien Akazienpflock 150x25x25 cm 1,15

Baumschutzhülle 120 cm 1,43

Baumschutzgitter 22x120 cm 1,03

Markierstab Fieberglas 0,60
 

Informationen zu anderen Baumarten, Größen, Topfpflanzen und Kulturschutzmaterialien erhalten Sie in Ihrem 
Maschinenring-Büro: Emil Honeder 0664 9606157, emil.honeder@maschinenring.at, Stefan Lagler  
0664 5506793 oder Bernhard Obernberger 0664 9606066 beraten Sie gerne.

Bestellungen können bis 15. Oktober 2023 angenommen werden.  Solange der Vorrat reicht! 
Bestellte Forstpflanzen können nicht zurückgenommen werden!

Pflanzung durch den Maschinenring     o Ja      o Nein

Wir kontaktieren Sie vor der Lieferung!

Datum:                     Unterschrift:

Versandeinheiten: 
Nadelholz - 50 Stück

Laubholz - 25 Stück

Senden Sie dieses Formular bitte ausgefüllt 
per Fax an 059060-3900 oder 

per Email an  stefan.lagler@maschinenring.at 

 

Topfpflanze Nettopreis € Stück Topfpflanze Nettopreis Stück

Lärche 1,29 Stieleiche 1,63

Fichte 1,09 Roteiche 1,63

Zirbe 1,79 Bergahorn 1,54

Schwarzkiefer 1,09 Rotbuche 1,56

Weißkiefer 1,09 Vogelkirsche 1,56

Douglasie 1,63 Hainbuche 1,52

Traubeneiche 1,71

Liebes Mitglied!

Neuheit 
CULTUS HD

4,25 und 5,25 
Meter Breite

Der klappbare Anbaugrubber mit
•  großer Leistung
•  hoher Präzision und
•  bestem Bedienungskomfort

Hammerschmiedstraße 1 | 2013 Göllersdorf | T +43 2954 30500 | www.hammerschmied.at

HA
M
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D

CS04hd-183-127.indd   1 30.08.23   19:45
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Maschinenring-Service NÖ-Wien eGen
Mold 72, 3580 Horn

Forstpflanzenbestellung                Herbst 2023
Zu- /Vorname

Adresse Wuchsgebiet

E-Mail Telefon

Baumart Alter in Jahren Größe Nettopreis € Stückzahl

Fichte 4 25/50 0,62

Fichte 5 40/70 0,68

Weißtanne 5 20/40 1,11

Nordmannstanne 4 1,02

Douglasie 4 30/60 0,97

Weißkiefer 3 0,60

Schwarzkiefer 3 0,60

Lärche 3 40/70 0,84

Bergahorn 3 80/120 1,28

Bergahorn 3 120/150 1,67

Stieleiche 3 50/80 1,00

Traubeneiche 3 50/80 1,00

Rotbuche 3 50/80 1,14

Hainbuche 3 50/80 1,13

Schwarzerle 2 80/120 1,04

Schwarzerle 3 120+ 1,22

Vogelkirsche 2 80/120 1,39

andere Baumart:

sonstige Materialien Akazienpflock 150x25x25 cm 1,15

Baumschutzhülle 120 cm 1,43

Baumschutzgitter 22x120 cm 1,03

Markierstab Fieberglas 0,60
 

Informationen zu anderen Baumarten, Größen, Topfpflanzen und Kulturschutzmaterialien erhalten Sie in Ihrem 
Maschinenring-Büro: Emil Honeder 0664 9606157, emil.honeder@maschinenring.at, Stefan Lagler  
0664 5506793 oder Bernhard Obernberger 0664 9606066 beraten Sie gerne.

Bestellungen können bis 15. Oktober 2023 angenommen werden.  Solange der Vorrat reicht! 
Bestellte Forstpflanzen können nicht zurückgenommen werden!

Pflanzung durch den Maschinenring     o Ja      o Nein

Wir kontaktieren Sie vor der Lieferung!

Datum:                     Unterschrift:

Versandeinheiten: 
Nadelholz - 50 Stück

Laubholz - 25 Stück

Senden Sie dieses Formular bitte ausgefüllt 
per Fax an 059060-3900 oder 

per Email an  stefan.lagler@maschinenring.at 

 

Topfpflanze Nettopreis € Stück Topfpflanze Nettopreis Stück

Lärche 1,29 Stieleiche 1,63

Fichte 1,09 Roteiche 1,63

Zirbe 1,79 Bergahorn 1,54

Schwarzkiefer 1,09 Rotbuche 1,56

Weißkiefer 1,09 Vogelkirsche 1,56

Douglasie 1,63 Hainbuche 1,52

Traubeneiche 1,71
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WALDVIERTLER KALK

Ihr Ansprechpartner:
Ing. Rainer Schuecker
0664 / 1457399

schnelle
Wirkung

nachhaltiger 
Effekt

Biolandbau
geeignet

Fruchtbare Böden
mit Marmorkalk aus dem Waldviertel

• 100% natürlich aus reinstem 
Waldviertler Kalkstein

• gute Streufähigkeit durch optimale 
Kornverteilung

• ohne chemische Verarbeitungsprozesse

• Ausbringung mit Universalstreuer (TEBBE)

• Kalkstein mit hohem Kalziumkarbonatanteil

• kein Fällungsprodukt – keine Schadstoffe

• nachhaltige Wirkung

• staubt nicht

• CaO 43,2%

Aktion
32,- Euro excl. Ust. pro Tonne 
zugestellt zu deinem Betrieb 

Außenlager Kurzreiter     -     Sommerzeile 21     -     2091 Langau     -     0664/3336246 Irr
tu

m
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ru
ck

- u
nd
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www.bauernfeind.at Alle Aktionspreise sind inkl. MwSt. und gültig bis 28.09.2023

816 kg/m²
kg

PVC-Rohr SN4

*) Rabatt gültig auf unsere 
aktuelle Bruttopreisliste 2023

Vollwandrohr
ÖNORM EN 1401-1

PVC Rohre 
DN 110 - 500 mm

PVC-Zubehör
DN 110 - 315 mm

Vorteile der verstärkten Innenwand bei SN12
•	belastbarer, verwendbar auch bei geringerer Überschüttung

•	höhere Lebensdauer durch die dickere Verschleißinnenwand - hält  
stärkeren Belastungen länger stand (Geröll, Schotter, Sand, ...)

verstärkte Innenwand 
≥ 3 mm

Wandstärke 
ÖNORM EN 13476-3

DN/ID 200 - 1600 mm

PP-MEGA-Rohr 12

PP-MEGA-Rohr 8

SN8

SN12

PP-MEGA-Schacht DN 400

Anschlüsse:
Zulauf: 2 x DN/ID 100 
Ablauf: 1 x DN/ID 150

das innovative Wellenrohrprofil ver-
hindert die Verformung durch seitliche 
Druckbelastungen

Schacht- 
boden 2/1

Schachtrohr
Länge: 1 m

83,90
€/Stk.

69,- 
€/Stk.

AKTION

Dieses System spart Zeit, Geld und verringert 
den Rohrabfall auf ein Minimum!

idealesZubehörsystem

Vorteile
•	beim PP-MEGA-Drän DN 100 mit 2/3 Schlitzung 

wird das  gesammelte Wasser durch die 
geschlossene Unterseite und dichte Muffen-
verbindung sicher abgeleitet!

• höhere Stabilität gegenüber PVC-Rohr SN4, 
Tunnelrohr und Dränageschlauch

Länge: 6 m

4,99
€/lfmSN8

PP-MEGA-Bogen 8
15°, 30°, 45° oder 90°

6,60
€/Stk.

DN/ID 100

12,90
€/Stk.

PP-MEGA-Abzweiger 8 
45°

PP-MEGA-Rohr      oder Drän PP-MEGA-Rohr      oder Drän       
DN/ID 100 mm

Innenwand:

Dieses Rohr bekommt  
seine hohe statische Tragkraft durch 
die innovative Wellung (technischer 
Aufbau) der Außenwand. 

Bei den kleinen Rohrdurchmessern 
ist die Mindestinnenwandstärke 
beim SN 12 viel dicker als in der 
Norm vorgeschrieben wird.

Innenwand:

Außenwand:

-34 % Rabatt*  zusätzlicher Mengenrabatt auf Anfrage!

- 86%*

*) R
abatt gültig auf unsere aktuelle Bruttopreisliste 2023
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Holen wir das Beste aus 
dem Boden raus!

Wie viel kostet eine Bodenuntersuchung?
Eine Probe beinhaltet die GPS-Entnahme von 25 Einstichen pro 
Feldstück. Die Kosten für die Grunduntersuchung mit den Para-
metern pH-Wert, Phosphor, Kalium und Magnesium betragen ab 
€ 58,10 netto, exkl. einmaliger Auftragspauschale 
(€ 59,90 netto). Darüber hinaus sind vier ÖPUL-konforme Pake-
te, speziell für die Anforderungen im Grünland- und Ackerbau 
sowie Wein- und Obstbau-Pakete buchbar. 

Diese setzen sich wie folgt zusammen:

Eine Bodenuntersuchung gibt wertvolle Einblicke in die Beschaffenheit des Bodens. Nur wer den Boden genau 
kennt, kann Düngemittel sparsam und effektiv einsetzen. Der Maschinenring bietet ab sofort neue Komplettpa-
kete zur Bodenuntersuchung an. Diese beinhalten die GPS-Entnahme der Probe nach ÖNORM und die Untersu-
chung im Labor, inkl. Bericht.

Maschinenring NÖ-Wien Landesverband

I nteresse geweckt?
Dann kontaktiere deinen lokalen 
Maschinenring Mitarbeiter oder 
schreibe uns eine Mail an 
agrar.noe@maschinenring.at
Alle regionalen Maschinenringe findest 
du auf www.maschinenring.at!

(

(
(

*Alle Kostenangaben verstehen sich pro Probe (ausgenommen Auftragspauschale: einmalig) und exkl. MwSt.
Preis- und Leistungsänderungen vorbehalten (Stand: Jänner 2023).

Digitale Probenahmeplanung, Anfahrtspauschale zu den 
Flächen, Probenmanagement und Versand

Zusatzleistungen pro Probe

Zzgl. Auftragspauschale, einmalig

GPS-Probenahme SOLO (ohne Nährstoffanalyse)
Probennahme (25 Einstiche/Feldstück), inkl. Übergabe an den Landwirt

 € 59,90

Grunduntersuchungs-Paket
Vollautomatisierte GPS-Probenahme: 25 Einstiche/Feldstück,
inkl. Analyse (pH, P, K, Mg)

Humusgehalt ..............................................€ 7,50
Nachlieferbarer Stickstoff ....................€ 17,90
Bor .....................................................................€ 8,20
Schwefel ........................................................€ 7,50

Austauschb. Kationen (K, Mg, Ca, Na).....€ 16,20
Spurenelemente (Cu, Zn, Fe, Mn) ..............€ 16,20
Korngrößenverteilung Feinboden 
(Sand, Schluff, Ton) ............................................€ 41,50

€ 58,10 pro Probe 
(bis maximal 
5 ha)

 € 37,90

ÖPUL-

konform

Sonderpakete 
Grünland (pH, P, K, Mg, Humus) ...................................................................... € 65,60

Grünland PROFI (pH, P, K, Mg, Humus, KAK+AK) .................................. € 81,80

Acker (ph, P, K, Mg, Humus, N nachlieferbar) ........................................... € 83,50

Acker PROFI (ph, P, K, Mg, Humus, 
Stickstoff nachlieferbar, Spurenelemente, KAK+AK) ............................. € 115,90

Wein- und Obstbau Pakete
Neuanlage lt. Auftragsformular (pH, P, K, Mg, Humus, Bor, 
austauschbare Kationen, Spurenelemente)

Ertragsanlage lt. Auftragsformular (pH, P, K, Mg, Humus, Bor, 
austauschbare Kationen)

 € 106,20

 €   90,00

Automatisierte Probenahme 
und Untersuchung von Böden

(
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senden Drohnenaufnahmen konnten die 
Düngerkörner automatisiert mittels einer 
Software gezählt werden. Je nach Einstel-
lung am Düngerstreuer und der digitalen 
Feldgrenze konnte so überprüft werden, 
wie weit bzw. wie viel die Düngeapplikati-
on von der Theorie abwich. 
Limitierende Faktoren sind hier die Ge-
nauigkeit des Fahrers / Lenksystems, die 
Anzahl der Teilbreiten, die Feldgeometrie, 
die Beschaffenheit des Düngers oder 
auch die Komplexität der Technik.  
Nach Auswertung der Versuche konnte 
eine Ersparnis der Düngermenge von 
durchschnittlich 7,15 % bei der Anwen-
dung von Section Control gemessen wer-
den. In der Masterarbeit werden weitere 
Effekte, wie z.B. die Kosten, die Amortisa-
tion der Technik, oder die Auswirkungen 
auf die österreichweite Düngerausbrin-
gungsmenge behandelt. 

Die Masterarbeit von Johann Hofmeister 
steht als Download zur Verfügung.

Section Control – Einsparungs-
potential von Mineraldüngerstreu-
ern durch Teilbreitenschaltung

Unter Verwendung von Lenksystemen 
in Kombination mit Section Control kann 
Mineraldünger genauer und bedarfs-
gerechter ausgebracht werden. Es 
kann gesagt werden, dass der Einsatz 
von Section Control viele Vorteile, wie 
Ressourcenschonung, Umweltschutz und 
quantitative sowie qualitative Ertragsver-
besserung mit sich bringt, dennoch ist bei 

der Anwendung genau darauf zu achten, 
dass das Maschinengespann richtig be-
dient wird und bestmögliche Bedingun-
gen herrschen. Da die zugrundeliegende 
Technik teilweise sehr komplex ist, reicht 
es nicht, nur die Maschine einzusetzen, 
auch das bedienende Personal muss auf 
das Gerät geschult werden. Ein korrekt 
konfiguriertes Lenksystem, das mit dem 

ISOBUS-Anbaugerät kommuniziert, ist 
Voraussetzung. Unter diesen Parametern 
ist ein Einsparungspotential zu erwarten. 
Anhand von Feldversuchen mit ver-
schiedenen geometrischen Formen als 
fiktive Feldgrenze und unterschiedlichen 
Überlappungsgraden (konfiguriert am 
Terminal) wurde die Ausbringgenauigkei-
ten gemessen. Mit Hilfe von hochauflö-

… So lautet der Titel der Masterarbeit von Johann Hofmeister im Zuge seines Masterstudiums 
an der Universität für Bodenkultur bei unserem Projektpartner, dem Institut für Landtechnik. Im 
Zuge des Maschinenring Clusterprojekts beschäftigen wir uns unter anderem mit dem effizienten 
Ausbringen von Düngemitteln. 

Johann Hofmeister

Der Autor der Masterarbeit „Section 
Control – Einsparung von Betriebs-
mittel durch Teilbreitenschaltungen“, 
Johann Hofmeister, ist 23 Jahre alt und 
lebt in Reintal im Weinviertel. Die Eltern 
führen nebenberuflich einen kleinen 
landwirtschaftlichen Betrieb mit ca.
40 ha Ackerbau, Getreide und Hack-
frucht. Zusätzlich betreiben sie einen 
kleinen Weingarten. 
Johann Hofmeister hat Agrarwissen-
schaften an der BOKU studiert (Bache-
lor) und absolviert derzeit sein Master-
studim Nutzpflanzenwissenschaften 
am Department für Nachhaltige Agrar-
systeme. 

In den Bildern ist die Versuchsanordnung 
zu erkennen. Die Feldgrenzen wurden 
zuvor mit einer GIS-Software geplant und 
anschließend für das ISOBUS-Terminal 
aufbereitet. In der Mitte der fiktiven 
Außengrenzen wurde eine Fahrspur 
vorgeplant. Anschließen wurde mit der 
Düngerausbringung begonnen. Mit 
veränderten Konfigurationsparametern 
(Überlappungsgrade) ergaben sich un-
terschiedliche Ergebnisse. Die Lage der 
Düngerkörnern wurden mit Hilfe einer 
hochauflösenden Drohnenkamera durch 
die Fa. Blickwinkel verortet. Die Position 
der Düngerkörner konnte anhand eines 
georeferenzierten (2cm genaue Position 
der Kornposition) Luftbildes festgestellt 
werden. Anschließend erfolgte der Ver-
gleich: Planung in der Theorie – Tatsäch-
liche Position am Feld. Ergänzend wurde 
per ISOBUS-Datenlogger mitaufgezeich-
net, wann genau die Abschaltung einer 
Teilbreite an der Feldgrenze erfolgte.

Hier geht's zur 
  Masterarbeit:
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Schnell sein lohnt sich - gleich anmelden und Preis sichern!

TANKREINIGUNGSAKTION
FÜR DIESEL- UND HEIZÖLTANKS

Jetzt bis zu 50% sparen

LEISTUNGSUMFANG
�  Öffnen des Tanks
�  Auspumpen und zwischenlagern des vorhandenen
 Öls/Diesels
�  Entfernen des Öl-Wasser-Schlamms aus dem Tank
�  Gründliche und fachgerechte Reinigung der
 Tankinnenwände
� Überprüfung des Tankraums auf Schäden
�  Rückfüllung des zwischengelagerten Öls
�  Wiederinbetriebnahme bzw. Probelauf der Heizungs-
 anlage
�  Erstellung eines Tankzustandsberichtes

TANKREINIGUNG // TANKSERVICE // TANKINNENHÜLLEN // TANKSCHUTZ // REGENWASSERHÜLLEN // TANKSTILLLEGUNGEN // DEMONTAGE // NEUE TANKANLAGEN

GERNE UNTERBREITEN WIR AUCH EIN ANGEBOT ZU

www.tankservice-brauchler.at // info@tankservice-brauchler.at KOSTENLOSE SERVICENUMMER 0800 500 147

AKTIONSPREISE FÜR MASCHINENRING-KUNDEN
Kellergeschweißte
STAHL- UND ERDTANKS

bis 5.000 Liter € 370,– € 189,–
bis 7.000 Liter € 398,– € 219,–
bis 10.000 Liter € 438,– € 259,–
bis 15.000 Liter € 518,– € 299,–
Weitere Größen: Preis auf Anfrage

BATTERIETANKS STAHL oder
KUNSTSTOFF bis max. 2.000 Liter

1 Stück € 313,– € 249,–
2 Stück € 465,– € 349,–
3 Stück € 554,– € 399,–
4 Stück € 676,– € 449,–
Weitere Größen: Preis auf Anfrage

Alle Preise (nur gültig für Heizöl extra leicht und Diesel) sind inkl. gesetzlicher MwSt., kostenlose Schlammentsorgung bis 50 Liter
(jeder weitere Liter 0,50 € inkl. MwSt). Anmeldeschluss für die Aktion ist der 15.11.2023.

Gutschein für

KOSTENLOSE AN- U. ABFAHRT

Gutschein gültig im Jahr 2023/24

KELLERTANK KUNSTSTOFFTANKDIESELTANK

Ja,Tankreinigung ist auch bei VOLLEM

TANK und im WINTER möglich.

Hierfür stellen wir ein KOSTENLOSES 

HEIZPROVISORIUM zur Verfügung!
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Gerne schalten wir auch Ihre 
Kleinanzeige kostenlos in 
der nächsten Ausgabe!

Maschinenring Kleinanzeiger

Bio Phacelia; 0664 5401931

Elektromotore 2 Stk. 10 PS, 1 Stk. 7,5 PS; 0664 5401931

Pferdeheu 1. Schnitt von 2022 in Rundballen, ca. 50 Stk.,  
Preis pro Ballen € 45,00; 0664 3682068

Betonschneiden und Kernbohrungen; 0664 4819902

Kreiselheuer Claas Volto 550 HR, Baujahr 1999, hydrau-
lische Klappung und Grenzlandsteuerung, sehr guter 
Zustand; 0680 3331216

Rundballenpresse John Deere 580 mit 14 Messern und 

Netzbindung, Baujahr 1998; 0680 3331216 

Steyr 8090 in gutem Zustand;  
0664 3455056

Fahrer für LKW-Futtermischwagen, ca. 1 Tag pro Woche; 
0664 6518356

Anzeigenschluss 
für Ausgabe 80:
21. November 2023

Suche

BieteMR Waldviertel
September 2023
92 x 265mm

www.saatbau.com

Wintergetreide 2023
Hybridroggen
KWS TAYO  

Die beste Empfehlung

• Ertragssieger AGES
• erhöhte Pollenschüttung gegen Mutterkorn
• sehr standfest
• gute Abwehrkraft gegen Braunrost  

und Schneeschimmel

Triticale
LUMACO 
Gesunde Höchsterträge
• Ertragssieger AGES – 1. Platz
• höchste N-Effizienz (Bestnote 8)
• überragende Gesundheit
• auswuchsfest

Qualitätsweizen
AURELIUS [7]
Gold wert!
• größter und beliebtester Qualitäts- 

weizen Österreichs
• frühreif, sehr stresstolerant
• hervorragende Standfestigkeit
• gute Gesundheit, auswuchsfest
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 WIR LÄSST
UNS NEUE
WEGE GEHEN. 

 Lösungen entstehen immer im WIR. Dort, wo sie für alle nützlich sind. Dieser 
Gedanke gilt bei uns nicht nur für Banking, sondern umfasst auch Initiativen 
in den Bereichen Nachhaltigkeit, Wissenschaft und Forschung. Darum 
engagieren wir uns bei Energiegenossenschaften, Gemeinschaftsinitiativen 
und Crowdfunding-Projekten. WIR macht’s möglich. 

 raiffeisen.at 

WEGE GEHEN. 
 WIR MACHT’S MÖGLICH. 


